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Labor Spiez: Virendrehscheibe! 
Was passiert wirklich hinter den Kulissen??

Ein Beitrag von Hoch2 Medien Schweiz AG

Das Labor Spiez spielt eine zentrale Rolle in der internationalen Virenforschung – unter anderem im Rahmen von WHO-
Programmen. Doch was geschieht dort genau?

Im Polit-Talk diskutiert Dr. Philipp Gut mit Immunologe, Pharmakologe und Toxikologe Prof. Dr. Stefan Hockertz und
Christian Oesch, Präsident des Schweizerischen Vereins WIR [3], über offene Fragen rund um das Labor Spiez. Sie
fordern eine offene Debatte und mehr Transparenz – bei einem Thema, das die Öffentlichkeit bisher kaum beschäftigt.

Im Fokus stehen:

• die Rolle der WHO und internationale Kooperationen

• sogenannte Gain-of-Function-Forschung

• Drittmittel und mögliche externe Auftraggeber

• Transparenz und Kontrolle durch Staat und Parlament

• sicherheitspolitische und ethische Fragen

Kapitel mit Zeitmarken:

→ → → Labor Spiez im Fokus (00:00)

→ → → Internationalisierung & WHO-Biohub erklärt (01:11)

→ → → Wer bestimmt im Labor Spiez? (02:20)

→ → → WHO-System & «Erreger-Sharing» (03:29)

→ → → Gain-of-Function: Was bedeutet das konkret? (06:30)

→ → → Gefährliche Forschung & globale Vernetzung (07:55)

→ → → Nutzen vs. Risiko für die Schweiz (11:34)

→ → → Sind das Biowaffen? Die zentrale Frage (14:49)

→ → → Transparenz, Politik & offene Fragen (19:31)

→ → → Internationale Verflechtungen & Drittstaaten (Ukraine etc.) (23:08)

→ → → Warum bleibt das Thema so still? Medien & Politik (32:23)

→ → → Labor-Krimi: Als nächstes Sitzung in Washington DC (35:39)

Kleine Korrigenda: Prof. Dr. Stefan Hockertz wurde bei der Begrüßung als "Arzt" bezeichnet (Versprecher). Er ist
jedoch Immunologe, Pharmakologe und Toxikologe.

Gesamtdauer 37:02 Min. / sehr hörenswert! - Bitte unter dem Video weiterlesen. H.S.

1/6

https://kritisches-netzwerk.de
https://www.vereinwir.ch/wer-sind-wir/


Link: https://www.youtube.com/watch?v=SAlvtf1nLj0

 Lese- und Kaufempfehlung:

Horror aus dem Labor - Die Abgründe der Labore. Science-Fiction oder Realität? Autor: Peter Eberhart. Hesper
Verlag, Saarbrücken. Paperback, 216 Seiten, zahlreiche Abbildungen. Erscheinungstermin 24.09.2025. ISBN: 978-3-
943413-49-6. Preis: 20,00 Euro. 

Die Abgründe der Labore. Science-Fiction oder Realität?

Peter Eberhart ist kein Promi, kein Professor, kein Prophet, sondern einfach ein wacher Kopf mit Berufsethos. Als Drogist
kennt er sich mit Gesundheit aus, aber auch mit Täuschung. Was er seit 2020 entdeckt hat, reicht von genetischer
Hochrisiko-Technologie über militärisch betriebene Biolabore bis hin zu einer WHO, die längst nicht mehr dem Menschen
dient, sondern der Macht. Dieses Buch ist keine Theorie, es ist keine Analyse, es ist ein Befreiungsschlag. Es ist ein
persönlicher Bericht, von einem, der eben nicht schlafwandelt, und der sich weigert, die Lüge als neue Normalität zu
akzeptieren.

www.eberhart-peter.ch [4]

Kontakt: kontakt@horror-aus-dem-labor.ch [5]

Vorwort zu „Horror aus dem Labor“ von Prof. Dr. Stefan Hockertz

»Als ich vor ca. 3 Jahren Peter Eberhart durch meinen Zuzug ins Berner Oberland kennenlernte, da erwartete ich eine
kleine regionale Drogerie, die in den umliegenden Orten rund um Erlenbach im Simmental ihre Produkte vertreibt. Weit
gefehlt: Es war zwar auf den ersten Blick eine kleine unauffällige Drogerie an der Hauptstraße, jedoch über eigene
Produkte und eigene Präparationen schweizweit und darüber hinaus gar international anerkannt.

Warum beginne ich so mein Vorwort?

Wer den sehr bescheidenen und zurückhaltenden Berner Oberländer Drogisten Peter Eberhart kennenlernt, der
verbindet ihn zunächst nicht mit solchen tiefgreifenden Gedanken und Schlussfolgerungen, die er in diesem Buch
vorgelegt hat. Peter Eberhart hat niedergeschrieben, was er in der Zeit seit dem Jahr 2020 mit seinen eigenen Augen
gesehen und gefühlt hat. Er nimmt sich dabei selbst und letztlich uns alle ein Stück zurück vor den Kräften der gesamten
Natur.

So spiegelt er in seinem Buch viele Aussagen von Wissenschaftlern und vor allem Politikern, in dem er Ihnen in seiner
prägnanten und durchaus eingängigen Sprache Selbstüberschätzung und Arroganz bescheinigt.

Und fast niemand, den sich Peter Eberhart aufs Korn genommen hat, kommt ungeschoren davon: Sei es ein Berner
Polizeidirektor mit einem seltsamen Spesenbudget, ein SVP-Mitglied als nicht wirklich unbefangener Richter des
Bundesverwaltungsgerichtes oder ein Oberst der österreichischen Armee, der recht fachfremd führender Virenbekämpfer
wird.

So setzt sich der Autor sehr intensiv mit dem militärischen Komplex auseinander, der aus seiner Sicht nicht nur die
Aufgabe hatte, das Corona-Feuer zu löschen, sondern zuvor und parallel dazu immer auch als Brandstifter fungierte. So
habe ich bei der Lektüre des Buches gelernt, dass zum einen das (auch militärisch genutzte) Biolabor in Spiez (CH),
sozusagen vor der Haustür des Drogisten Eberhart, ganz offensichtlich an der Veränderung von Viren beteiligt ist und
parallel dazu im März 2020 die größte Mobilmachung der Schweizer Armee seit dem zweiten Weltkrieg stattfand.
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Gerade im militärischen Bereich deckt Peter Eberhart Ungereimtheiten und Verstrickungen auf, die einem investigativem
Journalisten alle Ehre machen würden, und die von den öffentlich-rechtlichen Medien in der Schweiz nicht einmal mit
spitzen Fingern angefasst werden. Aber der Autor schaut auch intensiv nach Österreich und Deutschland. Auch hier zählt
er bemerkenswerte Absurditäten auf, nicht zuletzt das Berliner Corona-Notspital, welches für 90 Mio. EUR errichtet und
dann ungenutzt wieder eingerissen wurde.

Besonders gut fand ich den Begriff „virologische Taliban“, der in prägnanter Kürze die Drostens und Wielers dieser Welt
zusammenfasst. Ganz offenbar, und so drängt es sich beim Lesen des Buches auf, ist der Autor entsetzt und angewidert
von der Boshaftigkeit und Dummheit dieser ideologisch verblendeten Angstmacher.

Auch an dem Thema der Gentherapien, fälschlich Impfung genannt, arbeitet sich der Erlenbacher Drogist ab. Mit
bemerkenswertem Sachverstand seziert Peter Eberhart dieses große Verbrechen an der Menschheit, dies aber in einer
wunderbar offenen und verständlichen Sprache, die jeder gleich welcher Ausbildung verstehen und nachvollziehen
kann. […].« Auszug aus dem Vorwort von Prof. Dr. Stefan Hockertz >> Quelle: Webseite des Autors Peter Eberhart
[6].

>> Bestellmöglichkeit [7] auf der Verlagsseite.

► Über Hoch2 Medien Schweiz AG (Selbstvorstellung!)

Nach einer unablässigen, jahrzehntelangen Entwicklung subventionierter Medien, weg von kritischer, guter und ehrlicher
Berichterstattung in Richtung Abhängigkeit, ist die Zeit gekommen, wieder wahrhaftigen Journalismus zu betreiben.

Dafür wurde HOCH2 gegründet. Wir verpflichten uns in diesem Namen, der Wahrheit zu dienen. Ob diese mit unseren
persönlichen Ansichten einhergeht, ist nicht von Bedeutung. Die Menschen haben ein Recht, die Wirklichkeit zu kennen,
damit sie sich an dieser orientieren und ihre eigene Meinung bilden können.

Dafür setzen wir uns mit unserem Wissen, Gewissen und persönlichen Namen tagtäglich ein. Sei es mit den täglichen
NEWS oder anderen Sendungen und Formaten wie WIRTSCHAFT, POLITIK oder HORIZONT – wir senden
ausschliesslich, was gewissenhaft recherchiert, sorgfältig geprüft worden und frei von jeglichem manipulativem Einfluss
ist.
__________________

HOCH2.TV ist eine unabhängige Medienplattform für alle, die sich nicht mit Schlagworten zufriedengeben. Wir liefern
Tiefgang, wo andere nur Schlagzeilen produzieren. Ob in «Kurz & GUT», im Polit-Talk mit Philipp Gut, bei Gesprächen
über 5G, Gesundheit, Demokratie oder Eigenverantwortung – wir stellen Fragen, die im Mainstream oft nicht gestellt
werden.

Wir glauben an Medien, die nicht belehren, sondern zum Denken anregen. An Bürger, die sich ihre Meinung nicht
vorkauen lassen. Und an Inhalte, die nicht allen gefallen müssen – sondern denen, die wissen wollen, was tatsächlich los
ist.

Wer sich nicht einordnen lassen will, sondern einordnen lernen möchte, ist hier richtig. Unabhängig, kritisch, mit klarem
Blick und einem Hauch Seitenhieb – weil Aufklärung auch unbequem sein darf. Willkommen bei Hoch2.tv.

https://hoch2.tv/ [8]

[8]

DER WAHRHEIT VERPFLICHTET

► ACHTUNG: Die Bilder, Grafiken, Illustrationen und Karikaturen sind nicht Bestandteil der Originalveröffentlichung und
wurden von KN-ADMIN Helmut Schnug eingefügt. Für sie gelten folgende Kriterien oder Lizenzen, siehe weiter unten. 

► Bild- und Grafikquellen:

1. Virenangst, Angstkampagne, Angstnarrativ einer Bioterrorismusvorbereitungsindustrie: Die "Pandemieausbrüche"
unterschieden sich erheblich zwischen benachbarten Ländern und Regionen und schienen nationalen, politischen und
administrativen Grenzen zu gehorchen. Unterschiede in der Art und Weise, wie sich Panik, Angst und Hysterie
ausbreiteten, und in der Art und Weise, wie schädliche pharmazeutische und nicht-pharmazeutische Maßnahmen
angewandt wurden, sind eine viel einfachere und wahrscheinlichere Erklärung für solche Beobachtungen als ein sich
ausbreitender Erreger.

»Schon in den 1920er Jahren hob man die Virologie aus der Taufe, obwohl Viren gar nicht nachweisbar
waren und bis heute deren Kausalität für ernsthafte Krankheiten bewiesen werden konnte. Unsichtbare,
spekulative Keime hatten aber das Zeug, zur Allzweckerklärung und Basis patentierbarer Impfungen und
Medikamente zu werden. Pharmaka erhielten die Zulassung in Eilverfahren ohne seriöse Studien. Für viele
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Jahrzehnte gab es keinerlei Regulierung.« (- Dr. med. Gerd Reuther).

Foto: Syaibatulhamdi / Syaibatul Hamdi, Banjarmasin KalSel/Indonesia (user_id:13452116). Quelle: Pixabay [9]. Alle
Pixabay-Inhalte dürfen kostenlos für kommerzielle und nicht-kommerzielle Anwendungen, genutzt werden - gedruckt und
digital. Eine Genehmigung muß weder vom Bildautor noch von Pixabay eingeholt werden. Auch eine Quellenangabe ist
nicht erforderlich. Pixabay-Inhalte dürfen verändert werden. Pixabay Lizenz [10]. >> Foto [11].

2. Symbolbild: Porträt eines anthropomorphen Rindviehs, das in menschliche Kleidung gekleidet ist und einen
Forscher eines Pharma-Forschungslabors darstellt. "Habe zwar Gain-of-function-Forschung betrieben, aber kein
gentechnisch-verändertes Cororavirus kreiert. Für dessen Ursprung bin ich NICHT verantwortlich."

Gain-of-function-Forschung (GoF, GOF, englisch GOF research (GOFR), deutsch etwa „Funktionsgewinn-Forschung“) ist
ein Bereich der medizinischen Forschung, der sich auf die serielle Passage von Bakterien oder Viren in vitro konzentriert,
sowie Mutationsprozesse beschleunigt. Ziele dieser Forschung sind Übertragbarkeit, Virulenz und Antigenität
anzupassen, neu auftretende Infektionskrankheiten besser vorherzusagen und Impfstoffe zu entwickeln.

Foto OHNE Textinlet: freepik. (detaillierter Urhebername nicht benannt!). Quelle: freepik >> https://de.freepik.com/ [12]
. Freepik-Lizenz: Die Lizenz erlaubt es Ihnen, die als kostenlos markierten Inhalte für persönliche Projekte und auch den
kommerziellen Gebrauch in digitalen oder gedruckten Medien zu nutzen. Erlaubt ist eine unbegrenzte Zahl von
Nutzungen, unbefristet von überall auf der Welt. Modifizierungen und abgeleitete Werke sind erlaubt. Eine
Namensnennung des Urhebers (freepik) und der Quelle (Freepik.com) ist erforderlich. >> Foto [13]. Das Textinlet wurde
von Helmut Schnug in das Bild eingearbeitet.

3.+4. Buchcover + Vorstellung: Horror aus dem Labor - Die Abgründe der Labore. Science-Fiction oder
Realität? Autor: Peter Eberhart. Hesper Verlag, Saarbrücken. Paperback, 216 Seiten, zahlreiche Abbildungen.
Erscheinungstermin 24.09.2025. ISBN: 978-3-943413-49-6. Preis: 20,00 Euro. 

Die Abgründe der Labore. Science-Fiction oder Realität?

Peter Eberhart ist kein Promi, kein Professor, kein Prophet, sondern einfach ein wacher Kopf mit Berufsethos. Als Drogist
kennt er sich mit Gesundheit aus, aber auch mit Täuschung. Was er seit 2020 entdeckt hat, reicht von genetischer
Hochrisiko-Technologie über militärisch betriebene Biolabore bis hin zu einer WHO, die längst nicht mehr dem Menschen
dient, sondern der Macht. Dieses Buch ist keine Theorie, es ist keine Analyse, es ist ein Befreiungsschlag. Es ist ein
persönlicher Bericht, von einem, der eben nicht schlafwandelt, und der sich weigert, die Lüge als neue Normalität zu
akzeptieren.

www.eberhart-peter.ch [4]

Kontakt: kontakt@horror-aus-dem-labor.ch [5]

Vorwort zu „Horror aus dem Labor“ von Prof. Dr. Stefan Hockertz

»Als ich vor ca. 3 Jahren Peter Eberhart durch meinen Zuzug ins Berner Oberland kennenlernte, da erwartete ich eine
kleine regionale Drogerie, die in den umliegenden Orten rund um Erlenbach im Simmental ihre Produkte vertreibt. Weit
gefehlt: Es war zwar auf den ersten Blick eine kleine unauffällige Drogerie an der Hauptstraße, jedoch über eigene
Produkte und eigene Präparationen schweizweit und darüber hinaus gar international anerkannt.

Warum beginne ich so mein Vorwort?

Wer den sehr bescheidenen und zurückhaltenden Berner Oberländer Drogisten Peter Eberhart kennenlernt, der
verbindet ihn zunächst nicht mit solchen tiefgreifenden Gedanken und Schlussfolgerungen, die er in diesem Buch
vorgelegt hat. Peter Eberhart hat niedergeschrieben, was er in der Zeit seit dem Jahr 2020 mit seinen eigenen Augen
gesehen und gefühlt hat. Er nimmt sich dabei selbst und letztlich uns alle ein Stück zurück vor den Kräften der gesamten
Natur. So spiegelt er in seinem Buch viele Aussagen von Wissenschaftlern und vor allem Politikern, in dem er Ihnen in
seiner prägnanten und durchaus eingängigen Sprache Selbstüberschätzung und Arroganz bescheinigt.

Und fast niemand, den sich Peter Eberhart aufs Korn genommen hat, kommt ungeschoren davon: Sei es ein Berner
Polizeidirektor mit einem seltsamen Spesenbudget, ein SVP-Mitglied als nicht wirklich unbefangener Richter des
Bundesverwaltungsgerichtes oder ein Oberst der österreichischen Armee, der recht fachfremd führender Virenbekämpfer
wird.

So setzt sich der Autor sehr intensiv mit dem militärischen Komplex auseinander, der aus seiner Sicht nicht nur die
Aufgabe hatte, das Corona-Feuer zu löschen, sondern zuvor und parallel dazu immer auch als Brandstifter fungierte. So
habe ich bei der Lektüre des Buches gelernt, dass zum einen das (auch militärisch genutzte) Biolabor in Spiez (CH),
sozusagen vor der Haustür des Drogisten Eberhart, ganz offensichtlich an der Veränderung von Viren beteiligt ist und
parallel dazu im März 2020 die größte Mobilmachung der Schweizer Armee seit dem zweiten Weltkrieg stattfand.

Gerade im militärischen Bereich deckt Peter Eberhart Ungereimtheiten und Verstrickungen auf, die einem investigativem
Journalisten alle Ehre machen würden, und die von den öffentlich-rechtlichen Medien in der Schweiz nicht einmal mit
spitzen Fingern angefasst werden. Aber der Autor schaut auch intensiv nach Österreich und Deutschland. Auch hier zählt
er bemerkenswerte Absurditäten auf, nicht zuletzt das Berliner Corona-Notspital, welches für 90 Mio. EUR errichtet und
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dann ungenutzt wieder eingerissen wurde.

Besonders gut fand ich den Begriff „virologische Taliban“, der in prägnanter Kürze die Drostens und Wielers dieser Welt
zusammenfasst. Ganz offenbar, und so drängt es sich beim Lesen des Buches auf, ist der Autor entsetzt und angewidert
von der Boshaftigkeit und Dummheit dieser ideologisch verblendeten Angstmacher.

Auch an dem Thema der Gentherapien, fälschlich Impfung genannt, arbeitet sich der Erlenbacher Drogist ab. Mit
bemerkenswertem Sachverstand seziert Peter Eberhart dieses große Verbrechen an der Menschheit, dies aber in einer
wunderbar offenen und verständlichen Sprache, die jeder gleich welcher Ausbildung verstehen und nachvollziehen
kann. […].« Auszug aus dem Vorwort von Prof. Dr. Stefan Hockertz >> Quelle: Webseite des Autors Peter Eberhart
[6].

>> Bestellmöglichkeit [7] auf der Verlagsseite.

5. Christian Heinrich Maria Drosten (* 12. Juni 1972 in Lingen im Emsland) ist ein deutscher Wirrologe Virologe. Von
2007 bis 2017 war er Professor an der Universität Bonn. Seit 2017 ist er Professor, Lehrstuhlinhaber und Institutsdirektor
an der Charité in Berlin und zugleich Leiter des Fachbereichs Wirrologie Virologie von „Labor Berlin“, dem größten
Krankenhauslabor Europas.

Prof. Dr. Drosten ist neben Personen wie bspw. Angela Merkel, Jens Spahn, Karl Lauterbach, Lothar Wieler, Markus
Söder, Katrin Göring-Eckardt, Ursula von der Leyen, Sebastian Kurz & Co. unüberseh- und hörbare Boten einer
inszinierten Apokalypse und suchten die Menschheit mit seinen Geißeln heim. Als apokalyptischer Reiter [14] und
Spritzen-um-jeden-Preis-Apologet verdingt er sich prächtig als Pandemiestar mit hohem Wiedererkennungswert.
Bildbearbeitung: Wilfried Kahrs (WiKa), Tirschenreuth (* 5. November 1960; † 3. Sept. 2024). R.I.P. WiKa - Du bleibst
unvergessen. ♥

Quell-URL: https://kritisches-netzwerk.de/forum/labor-spiez-virendrehscheibe
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